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Viel Spaß mit Flupsi und den Elbspürnasen!


Schreib mir gerne, wie Dir das Buch gefallen hat. Danke!


www.flupsi.info




Über den Autor


Jochen Wildt ist fast 49 Jahre jung und lebt in Bad Oldesloe. Er ist verheiratet und hat zwei Kinder. Nach einer Ausbildung zum Groß- und Außenhandelskaufmann entdeckte er während des Zivildienstes die Freude an der Arbeit mit Menschen. Im Anschluss an die Ausbildung zum Erzieher und 15 Jahre in der Behindertenarbeit wagte er den Sprung in den Kindergarten, um mit 3 – 6-jährigen Kindern die Welt zu entdecken. Durch ein Klimaschutzprojekt in der Kita entstand die Idee für Flupsi und der Wunsch etwas «Sichtbares» zu schaffen. Er ist Gründungsmitglied des gemeinnützigen Vereins Nicos Farm e.V.




Über die Illustratorin


Katja Berling wurde 1973 im niedersächsischen Umland von Bremen geboren. Aufgewachsen mit viel ländlichem Raum und einem winzigen Kinderzimmer verzierte sie schon früh die Einrichtungsgegenstände ihrer Eltern und hörte auch während der Schulzeit nicht auf zu zeichnen. Erste ernsthafte Kontakte zu Grafik-Design und Illustrationen knüpfte sie während eines Praktikumsjahres in Oldenburg (Oldbg.) und studierte anschließend Kommunikations-Design an der Muthesius Hochschule in Kiel. Seither ist sie Art Direktorin in einer Werbeagentur in Hamburg. Sie lebt mit ihrer Familie in Reinbek.




Die Steckbriefe der Elbspürnasen
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Henri


* Geheimname: Laptop


* InternetSpürnase


* Experte für Computeraufgaben


* Vater Arbeitet beim Stichpunkt.
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Yessi


* Geheimname: Holmes


* ElektroSpürnase


* Expertin für Elektrotechnik


* Aussergewöhnliche Kombinationsgabe




Flupsi


* Geheimname: Drohne


* MotivationsSpürnase


* Hat mit Kindern in der Kita ein projekt zum Thema Klimaschutz gestaltet.


* Kommt, wenn er mit einem Zauberspruch gerufen wird.
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Paul


* Geheimname: Solar


* UmweltSpürnase


* Experte für umweltfreundliche Technik


* Erfinder und Zeichner des Logos der Elbspürnasen
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Finn


* Geheimname: Spider


* SportSpürnase


* Experte für sportliche und mutige Aufgaben
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1. Endlich Ferien!


„Lalala-lala, lalala-lala, yeah!“


Paul schlendert fröhlich singend durch den Schulflur in sein Klassenzimmer. „Moinsen, so früh schon so gute Laune?“, wundert sich Finn, der neben Paul sitzt. „Dein Ernst jetzt? Logo, mein Freund! In zwei Wochen sind endlich Sommerferien!“ „Juhu! Dann geht’s ab in den coolsten Urlaub aller Zeiten!“ Endlich trudeln auch Henri und Yessi ins Klassenzimmer und stimmen vergnügt in den Gesang ein: „Lalala-lala, yeah!“


Natürlich haben sich auch die Klassenkameraden der Elbspürnasen von der Supersommerferienbegeisterung anstecken lassen. Ein wildes, lautes Durcheinander aufgeregter Stimmen schallt durch den Klassenraum. Vor lauter Urlaubsvorfreude hat keiner mitbekommen, dass der Klassenlehrer schon längst an seinem Pult steht. Um überhaupt bemerkt zu werden, klettert Herr Trost auf seinen Schreibtisch: „Okay, okay! Ich hab’s ja kapiert! Wir machen jetzt eine Erzählrunde über eure Ferienpläne.“ Die Elbspürnasen und ihre Klassenkameraden erzählen ausführlich von ihren Urlaubsplänen für die Sommerferien.
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2. Der Elbspürnasennotfallplan


Kurz vor den Ferien verbringen die Freunde jede freie Minute auf der Insel ohne Namen. Im Elbspürnasen-Hauptquartier erholen sie sich von der Schule und stimmen sich auf den Sommerurlaub an der Ostsee ein.


Yessi schaukelt und träumt gelassen in der Grübelmatte von zwei lustigen Wochen am Weissenhäuser Strand. „Leute, das wird der tollste Urlaub aller Zeiten!“ „Macht euch schon einmal bereit! Ich werde geschmeidig meinen Titel als Mega-Arschbombenmeister im ultrakrassen Schwimmbad verteidigen!“, freut sich Henri. Die Sportspürnase Finn freut sich besonders auf das Abenteuer Dschungelland mit Kletterwand und echten Tieren in Terrarien.


Paul sitzt in einer Ecke und wirkt seltsam nachdenklich. „Was machen wir eigentlich, wenn wir im Urlaub in einen neuen Fall geraten?“ Yessi ist von dieser Frage überrumpelt: „Na, dann lösen wir den Fall eben!“ „Ohne Hauptquartier? Ohne Flupsimobil? Ohne den Alten Schweden? Ohne Flupsi? Wie soll das denn gehen?“, fragt Paul. Verwundert antwortet Yessi: „Unser Hauptquartier sowie den Alten Schweden können wir ja schlecht einpacken. Im Übrigen Flupsi brauchen wir vor allem, wenn wir ernsthaft in der Klemme stecken.“


Finn hat eine großartige Idee: „Wir brauchen einen Elbspürnasennotfallmasterplan!“ „Absolut, Finn! Clevere Detektive müssen immer und überall einsatzbereit sein“, antwortet Yessi. Henri checkt Solarlaptop und sein geheimes Programm E.V.A. zur Überwachung von Gangstern. Yessi sucht Kamera, Lupe, Taschenlampen und ein Fernglas zusammen. Paul packt Kleinkram, wie Fingerabdruckpulver, Minischwarzlichtlampe und Schreibzeug ein. Finn kramt auch noch die Spezialsaugnapfklettergriffe vom letzten Fall hervor. Mit Henris Schlauchboot als aufblasbares Flupsimobil sind die Elbspürnasen startklar.


Henri zerbricht sich mal wieder unnötig den Kopf: „Hoffentlich kriegen unsere Eltern auch alles in die Autos!“ „Dein Fahrrad musst du ja nicht unbedingt in den Koffer stopfen!“, macht sich Finn über seinen Freund lustig. „Also, ich pack mein Fahrrad einfach in meine Handtasche!“, kichert Yessi. „Haha. Ein Faltfahrrad für die Handtasche, genialer Einfall!“, lacht sich Henri schlapp. Yessi bekommt einen Lachkrampf und fällt fast aus der Grübelmatte.
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